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Hammerburg stellt den Handel mit Ländern des Chaos ein

Anhängern des Chaos wird der Aufenthalt in Hammerburg verweigert

 Einigung mit DûnMar
Gestern morgen war es endlich
so  weit.  Ein  Bote  der
Senatsdelegation aus DûnMar
erreichte  die  Stadt  und  hatte
frohe  Kunde  im  Gepäck:  Der
Streit  mit  dem  Zwergenreich
ist  nach  zähen  Verhandlungen
beigelegt.  Hochkönig  Bomar
Eisenfaust  Olafson  und
Senatssprecher  Richard  Sa-
velli  unterzeichneten  endlich
einen Vertrag über die zukünf-
tigen Beziehungen zwischen den
beiden Ländern. 

Laut  der  amtlichen  Bekannt-
machung des Senats beinhaltet
der  neue  Vertrag  unter  ande-
rem  die  gegenseitige  Senkung
von  Ein-  und  Ausfuhrzöllen,
die Einrichtung von Botschaf-
ten und die Belieferung Ham-
merburgs mit besonderen zwer-
gischen Produkten. 
Im Gegenzug  stellt  Hammer-
burg den  Handel  mit  Ländern
des Chaos ein, Anhängern des
Chaos  wird  der  Aufenthalt  in
Hammerburg  verweigert  und

besondere  Schutzmaßnahmen
für  zwergischen  Einrichtungen
vor  dem  Chaos  werden  einge-
richtet. Nachdem der Streit um
die  hammerburgische  Handels-
politik nun nach dem Imperium
der  Menschen  auch  mit
DûnMar  beigelegt  ist,  wartet
der  Senat  gebannt  auf  Nach-
richt  aus  dem  bretonischen
Reichsverband.

- Siegbert Lutz -

Protest nach Sondersitzung der Handelsgilde
Die  Einigung  mit  dem
Zwergenreich  DûnMar  im

Streit  um  die  Hammerburger
Handelspolitik  sorgte  auch  bei

der  hiesigen  Handelsgilde  für
Aufsehen.  Noch  am  selben

- Weisheit des Monats -
Der Himmel ist auch schön
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Tag, an dem die  frohe  Kunde
den  Senat  erreichte,  berief
Aldermann  Jensch  eine
Sondersitzung  der  Gilde  ein
um über die Details des neuen
Vertrags  zu  beraten.  Viele
Vertragspunkte,  wie  die
Zollsenkungen, sorgten bei den
Kaufleuten  für  Aufatmen  und
Heiterkeit.  Gegen  Ende  der
Versammlung  jedoch  kam
langsam Unruhe bei einigen der
Teilnehmern  auf.  Einige
Kaufleute  zeigten  sich  äußerst
unzufrieden,  dass  in  dem
Vertrag  mit  keiner  Silbe
erwähnt  wird,  wie  mit  den
Einbußen  verfahren  wird,  die
durch das zwergische Handels-
embargo entstanden sind. Jeder
Versuch  seitens  der  Gilden--
vorsteher,  die  wachsende  Un-
ruhe  zu  beschwichtigen  schei-
terten und beinahe  ein  Viertel

der Teilnehmer verließ pöbelnd
die Versammlung.
Der  wütende  Pulk  zog  vom
Gildehaus bis vor die Ratshalle
und  verlangte  vor  den  Senat
gelassen  zu  werden.  In  der
Befürchtung  von  Ausschrei-
tungen  wurden  schnell  weitere
Gardisten  und  einige  Stadt-
wachen zur Ratshalle beordert,
doch  der  Protest  verlief  ohne
Gewalt.  Einer  der  Rädels-
führer  des  Protests,  der
Schnapsbrenner  und  Kauf-
mann  Elendor,  erklärte  uns
gegenüber das Protestanliegen.
"Es  kann  doch  nicht  angehen,
dass die Zwerge sich in unsere
Handelspolitik  einmischen,
einfach  die  bestehenden  Ver-
träge  missachten  und  wir
ehrbaren  Kaufleute  die  Leid-
tragenden sind! Könnt Ihr euch
vorstellen,  wie  hoch  unsere

Verluste  durch  dieses
Embargo  sind?  Mit  keiner
Silbe  wird  im neuen Vertrag
erwähnt,  dass die Zwerge ihre
Verträge gebrochen haben! Mit
keinem  Wort  ist  gesagt,  wie
das beim nächsten Zwischenfall
aussieht!  Verträge  sind
einzuhalten!  Wir  fordern  vom
Senat  eine  Entschädigung  für
die Verluste und Garantien für
die  Zukunft!  Es  ist
beschämend, dass wir nicht vor
den Senat gelassen werden!"
Wie  bereits  in  den  letzten
Monaten, erhielten wir auch in
diesem  Fall  keine  Stellungs-
nahme  des  Senats  und  der
wütende  Mob  löste  sich  nach
ein paar Stunden unverrichteter
Dinge auf.

- Siegbert Lutz -

Krieg ums Faulviertel? Kann der Senat seine eigene Stadt sichern?
Es mehren sich die Ängste um
Kämpfe  im  Faulviertel.  Zu
einem  sind  die  Bewohner
verunsichert,  weil  die  Zwerge
im  oberen  Bereich  nicht
erklärten  wie  ihre  Absichten
gegenüber  der  Hammerburg
sind  und  ob  sie  wegen  dem
Chaoshandel  einen  Krieg  vom
Zaun  brechen.  Oder  beruhigt
die  Einigung  mit  DûnMar
wieder  die  Lage  und wird  den
Handel  mit  den  Zwergen

wieder zurückkehren lassen?
Zudem gibt  es  Gerüchte,  dass
die Nord Fraktion unter Druck
gesetzt  wird,  ihre  Ambitionen
und den Aufbau des Viertels zu
unterlassen.  Es scheint  Grup-
pen zu geben, die es bevorzugen
das  Mord,  Totschlag  und
Vergewaltigungen  an  der
Tagesordnung bleiben.
Doch  was  sagt  dies  über  das
Viertel aus? Ist der Senat und
damit  die  Hammerburg  mit

ihren Gesetzen und ihrer Armee
am  Ende  egal.  Beherrschen
Zwerge  mit  Pachtverträgen
und Gangs das Viertel?  Hier
wird  ein  armseliges  Bild  der
Hammerburg  gezeigt,  die
unfähig  ist  ihr  eigenes  Gebiet
zu  verteidigen,  geschweige  den
das  die  Stadtwache  irgendwie
die Gesetze umsetzen kann.

 - HRV -

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Gäste missbrauchen das Gastrecht
In  der  letzten  Zeit  kommt  es
immer öfter vor, das Gäste der
Stadt,  das  ihnen  gegebenen
Gastrecht  missbrauchen.  Sie
werden  empfangen,  ordentlich
behandelt  und  hetzen  bei  der
ersten  Gelegenheit  gegen
Wesen die anders sind. Ziehen
die  Waffen,  Rufen  zu  Schei-
terhaufen und Mord auf.  Und

wer  nun  denkt  dies  sei  der
Pöbel, zuletzt wurde ein ridani-
scher Adliger dabei beobachtet,
wie er seine Männer anstachelt,
nach  Tötung  verlangt,  mit
gezogener  Waffe  umher  rennt.
Kann  wirklich  jeder  in  der
Hammerburg  machen  was  er
will.  Ob  Pöbel  oder  Adel,
Gesetze gelten nicht. Gerade der

Adel  sollte  eigentlich  seine
Verpflichtung kennen und das
Gastrecht  nicht  mit  Füßen
treten.  
Verkommt die Hammerburg zu
einem  Treffpunkt  von  Geset-
zesbrechern, die hier Herrschen
als wenn dies ihr eigenes Haus
ist?! 
 - HRV -

Aufbau des Faulviertels
Der  Aufbau  des  Faulviertels,
es geht weiter und weiter.
Weiterhin werden umfangreiche
umbauten im Südteil des Faul-
viertels gemeldet und die Nord
Fraktion steckt weiterhin Gold
und Arbeitszeit, sowie Material
in  das  Viertel.  Immer  mehr
gleicht  der  südliche  Teil  eher
einem  der  anderen  normalen
Vierteln und das nun auch die
Straßen langsam mit Steinen
befestigt  werden,  sorgt  dafür
das  die  Bewohner  mit  einem

strahlenden Gesicht durch diese
Bereiche  des  Viertels  laufen.
Man  sieht  auch  immer  öfter
Gäste  aus  anderen  Vierteln,
die zum Handel in den Bereich
der  Nord  einkehren.  Da  ihre
Häuser  dank  der  Zwerge
kleinen  Wehranlagen  gleichen
und es immer viele Wachen und
eine  gute  Beleuchtung  gibt,
trifft  man  dort  auch  Abends
normale  Bürger  des  Viertels,
die  einfach  zu  einem  guten
Gespräch  vorbei  schauen  und

sich sicher fühlen.
Jarl  Berr  und  Jarl  Ragnar
sagten  in  einem  Gespräch  das
man sehr Stolz auf die Arbeit
sei und ihr Ziel liegt klar darin,
das  alle  Bürger  des  Viertels
ein  normales  gutes  Leben  wie
sie  führen können.  Auch wenn
Sir  Gator  derzeit  in  seiner
Heimat  ist,  sei  auch  er  sehr
zufrieden mit dem was geschafft
wurde, laut den beiden Jarls.
- HRV -

Gerüchte und Stadtleben
Es  gibt  Gerüchte  das  der
kürzlich  aufgetauchte  Clan  der
Hammerburg  Falken  eine
große Exkursion plant, um mit
einer Armee die Meerenge von
Gibraltar  einzunehmen.  Die
Gründe  dahinter  sind  nicht
bekannt,  aber  es  scheint  wohl
um die Macht der Besteuerung
zu  gehen.  Die  Grünen  Oni
haben  nun  eine  Stube  in  der

Handelsgilde angenommen und
nehmen von dort  Aufträge für
Nachrichten oder das überbrin-
gen  kleiner  Dinge  an.  Lord
Banyan Masamoto, Leiter der
hiesigen grünen Oni, sucht der-
zeit wohl auch Personal. Sein
erste  Hausdame,  die  in  der
Hammerburg angeworben wur-
de,  macht  hier  die  Auswahl.
Aktuell  werden wohl ein Koch

und ein Schneider gesucht. Die
Nord Fraktion bietet seit kurz-
em auch Waffen und Rüstun-
gen  im  Mittelland  Stil  zum
Erwerb  an.  Bisher  wird  aber
nur  an  neue  oder  bestehende
Mitglieder  der  Stadtwache
oder  Hammerburg  Armee
verkauft. 
 - HRV -

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Rehe mit dunkler Färbung
Derzeit  befinden  sich  wieder
viele Rehe auf den Wiesen und
Feldern. Die Kitze haben erst
vor wenigen Wochen das Licht
der  Welt  erblickt  und  werden
von ihren Müttern an Büschen
und  kleinen  Kuhlen  zurück
gelassen.  Seit  Neustem  ist

eine  etwas  dunkler  gefärbte
Rehart  auf  dem  Vormarsch.
Ob  diese  von  einem  dunkler
gefärbten  Hirsch  der  dies
weiter gegeben hat stammt oder
ob dies eine neue Art sei wurde
bisher  noch  nicht  festgestellt.
Die dunkleren Rehe haben eine

dunkelbraune  Färbung
vergleichbar  mit  Schokolade,
während  die  uns  bekannten
Rehe  eher  die  Farbe  von
Karamell  aufweisen.  So  oder
so.  Die  Kitze  beider  Arten
bleiben süß
- Dörte Diesig -

Handelsnotizen
-  Größere  Nachfrage  nach
Saatgut.  Der  milde  Winter
lässt  vielleicht  eine  frühe
Bestellung  der  Felder  zu.
Großen Ertrag  versprechendes
Saatgut wird auf den Märkten
bereits nachgefragt.

-  Steigende  Nachfrage  nach
hochwertiger Holzkohle  für die
Schmieden.  Auch  steigt
langsam  die  Nachfrage  nach
verschiedenen  Erzen  zum
Schmieden  für  neuer  Waffen.
Ein neues Jahr beginnt.

-  Etwas  Nachfrage  nach
frische  Kräuter  für  neue
Tränke (z.B. Heiltränke).
 
 - HRV -

Das Faulviertel aus einer anderen Sicht
Das Faulviertel aus der Sicht
eines Alteingesessenen:
"Faulviertel,  weil  da  Hand  in
Hand  geht,  was  da  für
gesetzloser Abschaum lebt, der
Mangel  an  Abwasserkanälen
(bis  auf  die  aus  den  reicheren
Vierteln,  die  dort  allerdings
alle  in  die  Elbe  laufen),  der
leicht  feuchte  Grund,  da  das
Land  etwas  tiefer  gelegen  ist
und selbst das Straßenwasser
von  überall  dort  in  die  Elbe
will,  ehrbare  Müllabfuhr nicht
existiert  und  die  Ärmsten  der
Armen davon noch Leben, sich
an der Seite der Hafenstadt die
Schmuggler  und  Huren
sammeln...  eine  echte  Gosse

eben. 
Und  da  ein  paar  Häuser  zu
restaurieren,  alles  trocken  zu
legen,  das  Labyrinth  darunter
zuzuschütten  und  die  Stadt-
wache da rein zu lassen würde
mehr  als  nur  ein  paar  Ham-
merburger  Geschäftszweige
zerstören...
Sicher dass sich die Leute, die
dort  und  davon  leben,  sich
darüber freuen oder still halten?
Am Ende hängt ihr doch wieder
von  der  Gosse  ab,  wenn  man
wieder  Ware  knapp  wird  oder
ein  paar  Sachen  am  Gesetz
vorbei  müssen.  Und  den
Leuten  Lebensraum  teurer  zu
machen,  die  eh  nichts  haben,

war  noch  nie  eine  gute  Idee.
Erst recht nicht in einer Zeit, in
der Menschenleben Nachts nur
so viel wert sind, wie sie in der
Geldbörse haben... es wird das
Pack  und  die  Mafia  in  die
reicheren  Viertel  treiben...  ihr
werdet  sehen,  dass  die
Bewohner des Faulviertels sich
neue  Wege,  aber  keine  neue
Lebensmoral  zulegen  werden...
muahaha... 
Es  bedarf  schon  eher  einer
"Säuberung",  was  in  einer
Stadt  mit  Chaos  interessant
sein dürfte"

 - HRV -

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Leute von Heute

Dörte Diesig: Hallo und Herzlich Willkommen bei der heutigen Ausgabe von
'Leute von Heute'. Mein Name ist Dörte Diesig. Heute darf ich einen
stattlichen Herren begrüßen. Wie heißt du?
Amroth: Seid gegrüßt Dörte Diesig mein Name ist Amroth.
Dörte Diesig: Oh Dörte langt völlig mein Lieber. Ein wirklich ungewöhnlicher Name. Du 
stammst nicht aus der Hammerburg oder?
Amroth: Nein, ich komme aus einen kleinen Dorf, 4 - 5 Tagesritt östlich der Hammerburg 
entfernt. Aber mein Dorf existiert nicht mehr.
Dörte Diesig:  Das klingt ja tragisch. Was ist denn mit deinem Dorf passiert?
Amroth: Es wurde vereist von der Wilden Jagt. Jeder Mensch, jedes Tier und jeder Gegenstand 
wurde vereist.
Dörte Diesig: Und wie hast du es geschafft zu entkommen? 
Amroth: Nun. Ich bin früher abgehauen von Zuhause weil mein Vater ein Trunkenbolt ist/war 
und meine Mutter kenne ich nicht. Mein Vater hatte ihr den Kopf abgeschlagen und als 
Schrumpfkopf verkauft, um an Geld ran zu kommen um weiter zu trinken und Glücksspiele zu 
spielen.
Dörte Diesig: Das klingt sehr skurril. Woher kam denn später das Eis?
Amroth: Ich bin nach Westen gezogen und bin dann in der Hammerburg gelandet und hatte ein 
Vagabundenleben gelebt. Nachdem ich mal 3 Monate auf Reisen war habe ich aus Zufall mein 
Dorf in Eis wieder gefunden und wusste das es die wilde Jagd war.
Dörte Diesig: Da ich davon ausgehe dass es den meisten Lesern wie mir geht und der Begriff 
"Wilde Jagd" ihnen nichts sagen wird, erkläre doch bitte was es damit auf sich hat.
Amroth: Die wilde Jagd sind wieder Tod noch lebendig. Die sind auf Pferden am Himmel 
unterwegs und sammeln Rüstungen, Waffen und magische Gegenstände, die ihnen Stärke und 
Schutz bieten. Die Wilde Jagt sammeln es auf ehemalige Schlachtfelder.
Dörte Diesig: Ah Also ist es eine Bezeichnung für Übernatürliche Wesen. Gerne würde ich ja 
mehr darüber erfahren doch leider ist unsere Zeit schon rum. Willst du unseren Leserinnen und 
Lesern noch etwas mitteilen?
Amroth: Passt auf euch und euren Freunden auf egal wie stark oder schwach ihr seid mit 
Gemeinschaftkeit schafft man alles!
Dörte Diesig: Sehr eingängige Worte. Vielen Dank für das Interview.
Amroth: Sehr gerne.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.

Dörte Diesig
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Wissen & Wissenswertes * Gemischtes * Rätsel- & Vergnügungsseite

Welchen Würfel könnt ihr nicht
aus der Vorlage falten?

Welche 3 Würfel werden falsch dargestellt?

Wie viele Würfel sind hier aufgebaut?

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Unsere Marktseiten - Teil 1
// Stellenmarkt // Kontaktanzeigen // Bekanntmachungen // Sonstiges //

Kreis: 1 Kupfer für 3 Monate für die Standardgröße

Der Nordische Bund sucht fähige
Schiffsbesatzungen mit Kampferfahrung.

Bitte melden bei: Berr von Bärenclan, 
Ragna vom Clan des Luchses und 

Daggysthyr von den Hammerburg-Falken
(2/6)

Dros Rocker 

Siedesalz und Steinsalz

 durch Salinenoberaufseher Bernhard
aus Saldengrund, Lehen Siegeleschen,

bestmöglich feilgeboten
(8/12)

(Hier ist Platz für deine Anzeige.)

Neuer Drachenjäger

Dark, der Drachenjäger

bietet seine Dienste an.
Erfolgreich im Aufspüren und Töten von Drachen.

(Belohnung für Hinweise zu Drachennester.)
(12/12)

Ragnar Tyfîngûr Vâlî aus Haitabu
verkauft bestes Holz zum günstigen Preis.

Diesmal 5 Tonnen vom Blauglockenbaum.

Sehr leicht, aber stabil. Geeignet für Schiffbau,
Werkzeug, Zupf&Saiten-Instrumente und Möbel.

Zu findet bei seinem Banner im Faulviertel.
(1/6)

Genuss im Einhorn
Am Tresen werden Sie
diesmal verwöhnt mit:

Rindertopf mit frischem Wurzelmix und Töften 

 (Eintopf aus Rinderbrust, Karotten,
Petersilienwurzeln, Sellerie und Kartoffeln)

Dazu einen Schwarzwurzelsaft?

Um eine Kupferspende wird gebeten.
(Gebt soviel ihr denkt, das es wert wäre.)

                                       Herr Knickfuß 

(Hier ist Platz für deine Anzeige.)

Zum Aufgeben einer Anzeige bitte beim Zeitungsverkäufer melden. 
Standardgröße: 1 Kupfer pro 3 Monate. Bei größeren Anzeigen wird ein Aufschlag berechnet.

Auch per Brieftaube erreichbar: Schreibstube@Hammerburg-Journal.de

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Unsere Marktseiten - Teil 2
// Stellenmarkt // Kontaktanzeigen // Bekanntmachungen // Sonstiges //

Kreis: 1 Kupfer für 3 Monate für die Standardgröße

(Hier ist Platz für deine Anzeige.) Wer Interesse hat, mir ein Interview zu geben,
möchte sich bitte an Tyron von der Zeitung wenden!

Eure Dörte Diesig

Die Familie De la Rocca
sucht freie Mitarbeiter 

die unterschiedliche Arbeiten 
im Tross auf Mythodea verrichten. 

Für genauere Informationen steht die Familie 
gerne zur Verfügung. 

(8/12) 

(Hier ist Platz für deine Anzeige.)

(Hier ist Platz für deine Anzeige.) (Hier ist Platz für deine Anzeige.)

Wissen über Münzen gesucht

Bitte melden bei Tyron, 
den Zeitungsverkäufer des Fuchsboten

Stadtwache sucht Verstärkung

Einsatzgebiet: Neutrales Viertel
Sei der Fels in der Brandung, die Ruhe im Sturm

und das Schwert im Bösen! Werde Teil einer
starken Gemeinschaft! Auch geeignet für Neulinge.

Meldet Euch bei der Stadtwache 

Zum Aufgeben einer Anzeige bitte beim Zeitungsverkäufer melden. 
Standardgröße: 1 Kupfer pro 3 Monate. Bei größeren Anzeigen wird ein Aufschlag berechnet.

Auch per Brieftaube erreichbar: Schreibstube@Hammerburg-Journal.de

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Horoskop
Flusspython Glück x x x x

Der Abstand zu deiner Familie tut dir derzeit sehr gut. Vergiss aber 
nicht den Kontakt bald wieder aufzubauen um den Anschluss nicht zu 
verlieren.

Liebe x x x

Gesundheit x

Geld x x x

Nölender Nasenbär Glück x x

Allmählich wächst du in deine neue Aufgabe hinein und du wirst etwas
Streßresistenter

Liebe x x x

Gesundheit x x

Geld x x x x

Riesenschnake Glück x x

Eine große Veränderung steht dir bevor. Liebe x

Gesundheit x x x x

Geld x x x x

Hornochse Glück x x x

Gelegentlich muss man aus seiner Komfortzone kommen um voran zu
kommen.

Liebe x

Gesundheit x x

Geld x x x

Säbelzahneichhörnchen Glück x x x x

Nutze deine Gabe um dein Umfeld näher zusammen zu bringen Liebe x x x x

Gesundheit x x x

Geld x x x

Wollhuhn Glück x x x x

Du bist wieder oben auf. Das wird vorerst auch so bleiben Liebe x x

Gesundheit x x x x

Geld x x x x

Jarlowischer Riesenwaldigel Glück x x x

Deine Kreativität bereitet anderen viel Freude Liebe x x x

Gesundheit x x x

Geld x x x

Schwamm Glück x x x

Die Pollen machen dir derzeit sehr zu schaffen. Wasche deine Haare 
und wechsel die Kleidung wenn du Gebäude betrittst. Das sollte 
etwas helfen

Liebe x x x x

Gesundheit x

Geld x x x x

Du willst dein Seelentier wissen? Frag die Familie De la Rocca!           Nur 1 Kupfer.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Lokalteil - Neutrales Viertel   

Viertel der Stadt Ansprechperson Besonderes im Viertel

Große Stadtkarte der Hammerburg
u.a. beim Wirt erhältlich

Nordburg 1 Sir Matrim Magier-Akademie
Hochstadt 2 Der Doktor 
Barackenviertel 3 Jago Lopez Waisenhaus, Friedhof
Faulviertel 4 H. Hermann Sumpfgebiet
Neutrales Viertel 5 Der Doktor Taverne zum tanzendem Einhorn
Handelsviertel 6 F. Feffersack 
Südstadt 7 Ragna Graumarm ?? Anlegeturm für Luftschiffe
Eisernes Viertel 8 Rosalina Gomez de la Rocca
Seerecht Skip 

Besucher und Bewohner des Neutralen Viertel: 
Ulf Azuregon, Leutnant der Stadtwache des neutralen Viertels
Doktor Guy O'Brian, der Doktor, Untersucht Todesfälle, sucht Verstärkung
Jago Lopez
Ragna Graumarm, Feldscherer in Ausbildung, Schamane, Kräuterkundiger 
Skip, Käpten vom Schiff Roten Stern, sucht Verstärkung
Handelshaus Sey
  Auriga Sey, Kaufmann, "Destillerie Elendor & Sey"
  Elendor, Geschäftsmann, "Destillerie Elendor & Sey"
  Kjelt, Angestellter

  Ilia Merran, angehende Heilerin
  Deimos, Gardist der Hammerburg

Familie De la Rocca, vermitteln Handelsgeschäfte
  Charlotta Gabriella De la Rocca, Gildemeisterin der Massagegilde auf Mythodea
  Roché De la Rocca, Geschäftsmann
  Rosalina Gomez  de la Rocca, Holzhändlerin, zuständig für das 
südliche Waldgebiet
  Rafaella De la Rocca, Kartenlegerin  

Isabella De la Rocca, Bäckerin, Selentier-Bestimmung
Salfado De la Rocca, Geschäftsmann
Mariella De la Rocca, Charonpriesterin
Ramona de la Rocca, Henna Malerei und Portraits

  Diego De la Rocca, Kaufmann für alles, Vermittelt in der 
Liebesbranche
  Julietta, Herzdame von Diego de la Rocca
  Clarisse, Herzdame von Diego de la Rocca  

Jera der Redswan, Gewürzhändlerin
Martin Schlotter, Schreiber, Potrai-Maler, Leibdiener der De la Rocca
Marino il Mariniero, Seemann

Zwergen-Clan Steinfaust, Zuständig für die Zwergen-Großschmiede im Faulviertel
  Barnabas Hammerfaust, Clan Steinfaust
  Durek Steinbrecher, der Sohn des Hochkönigs von DunMâr 
Die Schnapsdrosseln:
  Elle Commodore, Klorakelkarten
  Hein, Bürgerliche Belustigung
  Zementa, Zündhölzer, Lederwerk
Nordischer Bund:
  Ragnar Tyfîngûr Vâlî, Jahrl von Haitabu, Nachfolger seines Vaters Hadvar
  Bjrön Kurzhaar, zukünftiger Berater von Ragnar
  Sir Gartor vom Bärenhammer-Clan, Diplomat von Worn, Händler für u.a. Waffen & Rüstung
  Berr Odinson, Jahrl von Tronje, Händler
  Miril, linke Hand von Berr Odinson
  Taja, zukünftige Gattin von Berr Odinson
Tara, Kartenlegerin & Schmuckhändlerin
Kilijan Farmodur, Handelshaus Farmodur, sucht Kontor-Mitarbeiter
Gwenael Servan, Kanonenschmiede
Gianni Martinez, Zigarrenhändler
Jack Primes, Händler, biete Transportmöglichkeiten
Tomke Hanson, mit dem Goldzahn am Hut
Violetta und Sandero Los Viajeros, Schmuckverkäufer
Albrecht von Falkenstein, Teppichhändler
Amroth, Verkauf von Tränken

Natix, Manufaktur Natix, Schmuck-Salwürkerin, Kettenschmuck
Esme, Sarwürkerin bei Natix
Hinnerk, Barde
Amira Lucia Rodregas, Schmuckhändlerin
Raigan Ewladson, Holzkünstler, Holzschnitzer
Imperiale Truppe, da um das Wichtige in dieser Welt zu erledigen
Bruder Khalidos
Strix Aluco, Söldner
Gary Matthias, Totengräber

Lord Behegram Kasoneth, Sturmmagus der Hammerburg, Dozent an der magischen Akademie
Jothan O´Grady, Schreibergilde-Meister, Schreiber, Besitzer der Schreiberbank, sucht Lehrling (w)

Tyron, Mechanikus, Abenteurer, Forscher, Mitarbeiter des Hammerburg Journals und des Fuchs Boten (auf Mythodea),
  Druckmaschienenbesitzer, Münzforscher und Münzhändler, Gildemeister der Banken- und Wechsler Gilde auf Mythodea

Bitte melden, wer hinzugefügt oder entfernt werden möchte. Ein Eintrag ist hier kostenfrei.
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